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"Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin; und 
seine Gnade, die er an mir erwiesen hat, ist nicht 

vergeblich gewesen, sondern ich habe mehr gearbeitet 
als sie alle; jedoch nicht ich, sondern die Gnade Gottes, 

die mit mir ist." 
— 1. Korinther 15,10 —

107 „Vater, ich will dich preisen“ 
Begrüßung und  Schriftlesung:                  

2. Mose 21 
Anbetung: 

085 „Wohl dem, der nicht wandelt“   
510 „Dein Wort“ 

617 „Nur durch Christus in mir“ 
619 „Auf dein Wort will ich trauen“ 

Predigt: 
„Was der Dienst dem Streiter                              

des Herrn abverlangt“ 
(2.Timotheus 2,1-7) 



Einleitung 

Er muss sich erinnern lassen 

 

Er muss sich ermahnen lassen  
 

               
Er muss sich ernsthaft seiner Berufung ergeben 

  

1.) Die Erinnerung   
a.) Er wird erinnert __________________________________________              

__________________________________________________(1a u. 7a) 

b. Er wird erinnert __________________________________________  

______________________________________________________(7b) 

2.) Die Ermahnung 

a.) Er soll als_______________________________________________ 
____________________________________________________(1b,4b) 
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b.) Er soll als ____________________________________________ (2) 

c.) Er soll als ____________________________________________ (2) 

d.) Er soll als _____________________________________________     

______________________________________________________(3a) 


   

3.) Die Ergebenheit 

a. Er ergibt sich und _________________ wie ___________________  

____________________________________________________(3b,4) 

b. Er ergibt sich und __________________ wie__________________ 

______________________________________________________ (5) 

c. Er ergibt sich und  _________________ wie __________________ 

______________________________________________________ (6)




Ausgabe 37/21

Gebetsanliegen
1. Jahwe, bitte hilf mir dabei in meiner Berufung als DEIN Diener 

und Kämpfer auf das Verständnis DEINER Worte zu bauen. 
2. Jahwe, mein Wegweiser, zeige mir wo ich mich für den 

geistlichen Kampf zusätzlich zurüsten lassen muss! Hilf mir in 
meiner Ergebenheit zu DIR nicht nachlässig oder fordernd zu 
sein.  

3. Jahwe, mein Schild, behüte mich und DEINE Braut vor 
scheinbar geistlichen Wegen, die mich/uns letztlich nur von 
DIR wegführen. Hilf mir, dass ich mich an den Vorgaben 
DEINES Wortes festklammere und mich allein daran orientiere. 

4. Jahwe, Helfer in der Not, erbarme DICH unserer vertrauten 
Freunde in Simbawe, Argentinien, Bayern, den USA und 
Kanada. Schenk DU bitte geistliches Wachstum und 
Erneuerung wo immer sie nötig ist - auch in uns! 

5. Jahwe, lenke DU die Wahl in unserem Land! Lass DU den 
Ausgang der Wahl zur Förderung des Evangeliums dienen und 
rette auch unsere Politiker. Ich bete diese Woche speziell für 
Minister/in _______________________________________.

Aufgaben zur persönlichen Vertiefung / für 
die Wachstumsgruppen:
1. An welche Dinge muss sich ein Diener, der in der Kampfbahn 

des Glaubens steht, wiederholt erinnern? (Antwort gemäß 
Kontext 2. Tim 2,1-7). Wie erkennt der Diener des Herrn 
falsche Strategien/Vorgehensweisen? 

2. Wie zeigt sich ein treuer Diener im Hinblick auf eine geistliche 
Ermahnung? Ist das richtige Verhalten auch deine Reaktion? 
Was sollte bei einer Ermahnung deiner Meinung nach nicht 
fehlen? Begründe deine Antwort von der gepredigten 
Textpassage. 

3. Wo kannst du deine Kräfte für den Kampf als "Soldat des 
Herrn" bündeln? Was kannst du in deinem Leben verbessern? 
Wie wirst du im geistlichen Kampf gestärkt? (Beachte V.1) 

4. Welche Illustrationen der Hingabe benutzt Paulus in dem Text? 
Wie schätzt du deine Ergebenheit ein?


